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Diuretika (harntreibende Medikamente) 

Liebe Patientin, lieber Patient,  

aufgrund Ihrer Herzerkrankung wird Ihnen empfohlen, ein wasser-/harntreibendes 
Medikament einzunehmen.  

Mit diesem Merkblatt wollen wir Sie auf selten auftretende Probleme mit diesem Medikament 
hinweisen. Dieses Merkblatt ersetzt nicht das Lesen des Beipackzettels! 

Grundsätzlich können diese harntreibenden Medikamente, insbesondere auch in 
Kombination mit anderen Medikamenten, zu Verschiebungen der Blutsalze führen.  

Achten Sie bitte daher darauf, dass bei Ihrem Hausarzt oder in unserer Praxis regelmäßig 
Blutuntersuchungen durchgeführt werden, die die Kontrolle der Blutsalze und auch die 
Kontrolle der so genannten Nierenwerte (Kreatinin und Harnstoff) mit einschließen.  

Durch diese Vorsichtsmaßnahmen können Probleme mit dieser Medikation vermieden 
werden.  

Sollten unter diesen Medikamenten Wadenkrämpfe auftreten, sprechen Sie bitte ebenfalls 
mit Ihrem Hausarzt oder mit uns. 

Ihr        Ihre 
Dr. Berthold Ritter      Dr. Annette Kahl 


